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Berlin, 24.08.07 
 
OTTO: Absurdes Gehabe der GEZ 
 
24.08.07 Anläßlich der Presseberichte über die Unterlassungsaufforderung der GEZ 
an akademie.de erklärt der Medienexperte der FDP-Bundestagsfraktion Hans-
Joachim OTTO: 
 
Wer so ruppig vorgeht wie häufig die Gebühreneinzugszentrale (GEZ), darf nicht 
verlangen, ständig mit Samthandschuhen angefaßt zu werden. 
 
Wie auch immer das Abmahnschreiben rechtlich zu beurteilen ist, aus politischer 
Sicht ist es eine Absurdität. Die GEZ als Teil einer öffentlich-rechtlichen Einrichtung 
ist zu Recht allgemeiner öffentlicher und auch kritischer Auseinandersetzung mit ihr 
ausgesetzt. Auch mit einem "negativen Image", das wohl eher die GEZ selbst 
verursacht, muß sie leben, zumal sie als Monopoleinrichtung keinem Wettbewerb 
ausgesetzt ist. 
 
Ich fordere die GEZ auf, dieses absurde und überflüssige Gebaren einzustellen und 
statt dessen eine offenere Kommunikation und bürgerfreundliches Vorgehen an den 
Tag zu legen. 
 


